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Frühlings Erwachen

Die Städtische Strassenvemaltung vergnügt sich wieder am

neckischen Spiel des Barrikadenhauens.

Tie Tarne beê ©aufeê: SBir finb jtoar
nur jtoei 5ßerfonen, meine Scbtocfter unb
id). Stber ber Ticnft bei unê ift jieutltdj
fctjmcr!"

Sief), bie Slrbeit madjt mir nidjtê auê!
Sei unê ju ©aufe batte irb fogar adtjt Küljc
ju berforgen!"

aufeinenSchlag
gute Kur und fchöne Ferien

IM HOTEL LATTMANN
BAD RAGAZ

grau: Slber Kruft, febo toieber ©iê am

SJcorgc."

SfJîann: Stimmt nöb, 'ê ifcbt erft 3e&«i-"

grau: g baë jo grjört fdtjlor) a bc

Sbcrcbe."
SDcann: $o toeifdjt, b'3<cotl djaê ebc nöb

fdjloh."

5

\

vie stilàtiseke 8tr assenver^ altunx veiKvÜKt sied >vieàer »iu

veàisonen 8pie1 àes ktìrriìîaàevdiìllens.

Dic Dame des Hauses: Wir sind zwar
nur zwei Personen, nieinc Schwester und
ich. Aber der Dienst bei uns ist ziemlich
schwer!"

Ach, die Arbeit macht mir nichts aus!
Bei uns zu Hause hatte ich sogar acht Kühe
zu versorgen!"

aufeinen8eklag
yutsàunâsl^ônefei'iôn

8konakk?

Fran: Aber Ernst, scho wieder Eis am

Morge,"
Mann: Stimmt nöd, 's ischt erst Zchni,"

Frau: I has jo ghört schloh a de

Cherche."

Mann: Jo wcischt, d'Noll chas cbc nöd

schloh."
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	[s.n.]

